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Im neurechten Verlagsnetzwerk werden
kontinuierlich Texte veröffentlicht, in
denen christlich-theologische Topoi
interpretiert und Autoriäten
akademischer Theologien herangezogen
werden. Diese Bezüge neurechter
Autor:innen auf christliche Theologien
sind Teil einer Dynamik der „sacralization
of politics“ (Lo Mascolo/Stoeckl) wie sie
auch anderswo innerhalb der
christlichen Rechten in Europa
beobachtbar sind. Im Vortrag werden
theologische Deutungen aus der
deutschsprachigen Neuen Rechten
aufgezeigt und hinsichtlich ihrer Funktion
innerhalb des hegemonialen Projekts der
Neuen Rechten analysiert.

Dr. Philine Lewek studierte evangelische Theologie an der Martin-
Luther-Universität (Halle-Wittenberg), Near East School of
Theology (Beirut), Philipps-Universität (Marburg) und der
Universität Leipzig. Im Rahmen des Graduiertenkollegs
Deutungsmacht an der Universität Rostock entstand ihre
religionswissenschaftliche Promotion zu „Neurechten politischen
Theologien in Deutungsmachtkonflikten“. Aktuell ist sie
wissenschaftliche Koordinatorin an der Kollegsforschergruppe
„Esoterische Praktiken und alternative Rationalitäten“ an der
Friedrich-Alexander Universität (Erlangen-Nürnberg).
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